
Zufriedenheit

Zu schwer, zu gewöhnlich, zu hart ist der Pfad

Das Leben hat selten das Rechte parat

Mal ist es zu heiß, einmal zu kühl

Heut‘ soll es nicht regnen, mir ist es zu schwül

Heut‘ hab ich Arbeit aber bräuchte die Stille 

Dann hab ich Zeit und es fehlt mir der Wille

Dann hab‘ ich so viele Menschen geseh’n

Und bin ich allein, fühl‘ ich das Vergeh’n

Der Baum allen Lebens, die Güte der Welt 

Die Erde, die Mutter, das himmlische Zelt

Die goldenen Äpfel, sie fallen Dir zu

Wenn Du nicht begehrst, sie reifen in Ruh
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